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Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Kuhbach findet am

Dienstag, den 24. November 2020 um 19.30 Uhr
in der Festhalle Kuhbach 

statt. 
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen..

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil	
I.	 Beratungs- und Beschlussangelegenheiten
2. Teilbebauungsplan ORTSMITTE
	 - Aufstellungsbeschluss
	 - Beratung des Vorentwurfs
	 - Frühzeitige Beteiligung der Bürger sowie der Behörden

II.	 Informationen

III.	Offenlegungsverfahren
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Kuhbach vom 20.10.2020
Norbert Bühler
Ortsvorsteher

Hinweis:
Interessierte Zuhörer/innen werden gebeten, einen Mundschutz 
mitzubringen. Zusätzlich muss vor Eintritt in die Festhalle eine 
Negativ-Bescheinigung (Risikobewertung) bezüglich des Coro-
na-Virus ausgefüllt werden.

Absage Veranstaltungen
Adventshock
Der Adventshock am Rathaus in Kuhbach findet in diesem Jahr 
aufgrund der Corona-Pandemie nicht statt.

Neujahrsempfang
Ebenso kann auch der beliebte Neujahrsempfang der Ortsver-
waltung Kuhbach nicht stattfinden.
Die Ortsverwaltung

Vollsperrung Ortsdurchfahrt Reichen-
bach
Die Baumaßnahme in der Ortsdurchfahrt Lahr-Reichenbach 
neigt sich dem Ende zu. Der Asphalteinbau und somit die Voll-
sperrung der zweiten Hälfte wird vom 11.12.2020 bis 14.12.2020 
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im Abschnitt Gereutertalstraße bis zum Penny-Markt stattfinden.
Ab 07:00 Uhr ist die Fahrbahn für den kompletten Verkehr voll 
gesperrt.
Der ÖPNV wird am Freitag bis 14:00 Uhr in beide Richtungen 
durch die gesperrte Straße durchgeführt. 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und bedanken 
uns im Voraus für ihr Verständnis. 

Sackmüllabfuhrtermine  
für den Außenbereich 2021
Gesonderte Termine für einzelne Gebäude
Für Gebäude und Anwesen im Außenbereich, die nicht mit den 
üblichen Abfallsammelfahrzeugen nach dem Abfuhrkalender des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft angefahren werden können, wird 
der anfallende Restmüll über eine bestimmte Zahl von grauen 
50-Liter-Restmüllsäcken entsorgt. Bei der Sackmüllabfuhr wer-
den am Abfuhrtag die grauen Restmüllsäcke, gelben Säcke und 
transparente Säcke (für Papier/Kartonage) gemeinsam abgefah-
ren. Das Landratsamt Ortenaukreis hat die neuen Abfuhrtermine 
2021 für den Lahrer Außenbereich festgelegt.

Die Termine sind wie folgt:
14. und 28. Januar	 11. und 25. Februar
11. und 25. März		  09. und 22. April
06. und 20. Mai		  04. und 17. Juni
01., 15. und 29. Juli	 12. und 26. August
09. und 23. September	 07. und 21. Oktober
05. und 18. November	 02., 16. und 30. Dezember 2021

Nähere Informationen gibt es auf der Internetseite der Stadt Lahr 
im Bereich „Umwelt/Abfall/Abfuhrtermine“ oder telefonisch bei 
der Stabsstelle Umwelt, Mathias Pieper, 07821/910-0619.

Sammlung
von Problemabfällen, Elektronikgeräten und 
Elektrokleingeräten
Am Samstag, dem 28.11.2019, 9.00 bis 16.00 Uhr in Lahr, Südl. 
Parkplatz Ecke Kaiserstraße/Am Stadtpark, Einfahrt Stadtpark

Ortschronik Kuhbach
Wir weisen darauf hin, dass die „Ortschronik Kuhbach“  zum wei-
teren Verkauf für 25 € auf der Ortsverwaltung, im Traumlädele 
(Post) oder bei Herrn Eble, Tel. 77714 erworben werden kann.
Dieses Werk eignet sich auch hervorragend als Geschenkidee!
Die Ortsverwaltung 

Corona: Bürgerbüro ändert Öffnungs-
zeiten
Aufgrund der aktuellen Coronalage ändern sich die Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros der Stadt Lahr ab Montag, 16. November. 
Für den allgemeinen Publikumsverkehr  ist das Bürgerbüro von 
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.
Nachmittags und am Samstag von 10 Uhr bis 13 Uhr sind Be-
suche nur für dringende Anliegen nach vorheriger telefonischer 
Terminvergabe möglich. Die Besucher sollten einen Termin min-
destens einen Tag zuvor unter der Tel. 07821 / 910 - 00 vereinba-
ren. Ein Zutritt ist ohne Terminvergabe nicht möglich.
Die Stadt Lahr bittet aufgrund der aktuellen Situation für die-
se einschränkenden Öffnungszeiten um Verständnis. Die Ein-
schränkung ist notwendig, um einen bestmöglichen Schutz für 
die Besucher und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bür-
gerbüro zu gewähren.

Fußgängerzone: Stadt empfiehlt das 
Tragen einer Maske
Mindestabstand kann nicht immer eingehalten 
werden
Die Stadt Lahr empfiehlt den Bürgerinnen und Bürgern und allen 
Besuchern der Lahrer Innenstadt, im Fußgängerbereich drin-
gend eine Maske zu tragen. 
Auch wenn in diesen Bereichen keine generelle Maskenpflicht 
besteht, bittet die Stadt eindringlich darum, die Maske auf je-
den Fall zu tragen, da die Passanten jederzeit damit rechnen 
müssen, den vorgeschriebenen Mindestabstand von 1,50 Meter 
nicht einhalten zu können. 
„Bitte nehmen Sie Rücksicht auf andere! Der Schutz der Ge-
sundheit aller ist unser oberstes Ziel. Doch diesen Schutz kön-
nen wir nur alle gemeinsam erreichen. Tragen Sie auch in den 
Lahrer Fußgängerbereichen eine Maske. Seien Sie vorsichtig, 
für sich und für andere“, appelliert Lahrs Oberbürgermeister Mar-
kus Ibert. 

Sonstige Mitteilungen

Freie Evangelische Schule Lahr
Infoabende
Die nächsten Infoabende an der Freien Evangelischen Schule 
Lahr finden am Dienstag,  24.11.2020 (Grundschule), und am  
Donnerstag, 03. Dezember 2020 (weiterführende Schulen), 
statt. Die Veranstaltungen sind jeweils um 20.00 Uhr in der Rai-
ner-Haungs-Str. 3. Dabei wird zunächst die besondere Konzepti-
on der Schule vorgestellt und das Aufnahmeverfahren erläutert. 
Gerne können im Anschluss individuell Fragen gestellt werden. 
Die Infoabende bieten die Möglichkeit, sich unverbindlich über 
einen Besuch der FES zu informieren und gleichzeitig einen 
umfassenden Einblick in die Schule zu erhalten. Besonderhei-
ten der FES Lahr sind die christliche Werteorientierung die auch 
im Schulalltag zum Ausdruck kommt, kleine Klassen (max. 24 
Schüler), der Zusammenschluss aller Schularten unter einem 
Dach, das neunjährige Gymnasium (G9) sowie die eigenen Vor-
schulgruppen. 
Aufgrund der geltenden Corona-Schutzmaßnahmen bitten wir 
um Anmeldung unter Tel. 07821 53418, E-Mail schule@fes-lahr.
de, www.fes-lahr.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
So funktioniert die Kosten-Leistungsrechnung 
Die Kosten- Leistungsrechnung ist eine wichtige Basis für das 
Controlling in einem Betrieb. Die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg bietet dazu ab dem 2. Dezember am 
Standort Offenburg eine zweimonatige Fortbildung an, die immer 
am Mittwochvormittag stattfindet. Der Kurs entspricht dem dritten 
Modul der Ausbildung „Assistent/in Rechnungswesen“, Buchfüh-
rungskenntnisse werden deswegen vorausgesetzt. 
Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
EU-Mitteln bezuschusst. Auskunft erteilt Elke Bittiger von der 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793111. Infos auch 
im Netz: www.gewerbeakademie.de

Fortbildung zum „Geprüften Bilanzbuchhalter 
(IHK)“ 
Im April startet an der Gewerbe Akademie in Offenburg die zwei-
jährige Fortbildung zurm „Geprüften Bilanzbuchhalter (IHK)“. 
Dieser bundesweit anerkannte Abschluss qualifiziert die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer dazu, in einem Betrieb die Verantwor-
tung für Buchhaltung und Rechnungswesen zu übernehmen. Als 
Experten in diesem Bereich organisieren sie den Zahlungsver-
kehr, überwachen die Einnahmen- und Ausgabenentwicklung, 
werten Kennzahlen aus und liefern der Geschäftsführung die 
nötige Datengrundlage für wirtschaftliche Entscheidungen. 
Der Unterricht findet vom 13. April 2021 bis 25. Juli 2023 immer Tempo   3030   beachten!
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Dienstagabend und Samstagvormittag statt. Die Teilnahme wie 
auch die Prüfungskosten können zu einem erheblichen Teil über 
das Aufstiegs-Bafög finanziert werden. Auskünfte dazu erteilt 
Bärbel Hoffmann von der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 115. Infos auch im Netz: www.gewerbeakademie.de 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Landwirte können ab sofort FAKT-Voranträge 
stellen
Das Amt für Landwirtschaft teilt mit, dass das Vorantragsverfah-
ren für FAKT 2021 vom 2. November bis 15. Dezember 2020 
über das FIONA-System gestellt werden kann. Auf den Versand 
eines persönlichen Anschreibens wurde in diesem Jahr ver-
zichtet. Alle Informationen zum FAKT-Vorantrag gibt es auf der 
Internetseite des Landwirtschaftsamts unter www.ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de oder unter www.fiona-antrag.de.

IBB-Sprechstunde nur telefonisch
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des Or-
tenaukreis bis auf weiteres nur telefonisch erreichbar. Die Be-
ratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige von psychisch 
erkrankten Menschen und Personen mit professionellem Hin-
tergrund. Sie unterstützen psychisch erkrankte Menschen und/
oder deren Angehörige bei der Wahrnehmung ihrer Rechte und 
Interessen. Die Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der 
Schweigepflicht und beraten unabhängig und kostenlos. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich anzurufen. 

•	 Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 
Mobil: 01523 6276639. 

•	 Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 3399, 
Mobil: 01525 6828302.

•	 Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 
Mobil: 01525 6828301.

•	 Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, Mo-
bil: 01525 6828304.

•	 Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürsprecherin: 
0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

Online-Vortrag für Landwirte: Digitale Archivie-
rung – GoBD-konformes Arbeiten im Bauernhof-
büro
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis lädt 
landwirtschaftliche Betriebe im Ortenaukreis am Freitag, 11. De-
zember von 18 Uhr bis ca. 20 Uhr zu einer Online-Veranstaltung 
zum Thema digitale Archivierung und GoBD-konformes Arbeiten 
im Bauernhofbüro ein.
Immer mehr betriebliche Geschäftspost findet über E-Mailverkehr 
statt. Seit 1. Januar 2017 gelten die Grundsätze zur ordnungsge-
mäßen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnun-
gen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzu-
griff (kurz GoBD). Im Online-Vortrag gibt Steuerfachmann und 
Landwirt Matthias Moser wissenswerte Infos und Tipps, wo eine 
elektronische Archivierung sinnvoll und steuerrechtlich möglich 
ist, welche Unterlagen unbedingt in Papierform aufbewahrt wer-
den sollten und welche Aufbewahrungsfristen gelten, damit die 
gesetzlichen Vorgaben erfüllt sind. Der Referent geht zudem 
näher auf rechtssichere Cloud-Lösungen bei der Archivierung 
ein, die sich in der Buchhaltung bewährt haben. Es besteht die 
Möglichkeit, im Anschluss Fragen an den Referenten zu stellen. 
Für den Online-Vortrag wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 10 
Euro erhoben. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Mittwoch, 2. 
Dezember 2020 unter Telefon 0781 805 7100 oder per Mail an 
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de.

Landratsamt warnt vor neuem Vogelgrippevirus
Auch kleine Geflügelhalter sollten Sicherheitsregeln befol-
gen
Seit nde Juli 2020 wird aus Russland und Kasachstan von Geflü-
gelpestausbrüchen bei Hausgeflügel und Wildvögeln berichtet, 

die von einem neuen Virustyp mit der Bezeichnung „HPAI H5“ 
verursacht werden. „Dabei handelt es sich um ein hoch anste-
ckendes und auf Vögel spezialisiertes Grippevirus, das leicht von 
infizierten Wildvögeln auf unser Hausgeflügel, besonders Hühner 
und Puten, übertragen werden kann“, warnt Dr. Jan Loewer, Lei-
ter des Amts für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
im Landratsamt Ortenaukreis. „Anfang November wurde dieses 
Vogelgrippevirus auch schon bei Wassergeflügel in den Kreisen 
Nordfriesland und Dithmarschen im Bundesland Schleswig-Hol-
stein festgestellt. Deshalb müssen wir damit rechnen, dass sich 
bald auch Wildvögel im Ortenaukreis befinden könnten, die das 
Geflügelpest-Virus in sich tragen und ausscheiden könnten“, so 
Loewer weiter. Es wachse die Gefahr, dass die Krankheit durch 
diese Wildvögel auf Hausgeflügel übertragen wird.
Um ihre Tiere vor einer Erkrankung zu schützen, sei es beson-
ders wichtig, dass alle Geflügelhalter die in der Geflügelpest-Ver-
ordnung vorgeschriebenen Sicherheitsmaßnahmen konsequent 
umsetzen. Dies betreffe auch Hobby-Geflügelhalter mit nur we-
nigen Tieren, deren Anzahl seit Beginn der Corona-Epidemie 
im Ortenaukreis laut dem Experten zugenommen habe. Zu den 
wichtigsten Regeln gehöre beispielsweise, Geflügel ausschließ-
lich an für Wildvögel unzugänglichen Stellen zu füttern, für das 
Tränken der Tiere kein Oberflächenwasser zu nutzen, Futter, 
Einstreu und sonstige Gegenstände, mit denen das Geflügel 
in Berührung kommen kann, für Wildvögel unzugänglich aufzu-
bewahren und bei erhöhten Tierverlusten im Bestand die Tiere 
durch einen Tierarzt untersuchen zu lassen, um ein unklares 
Krankheitsgeschehen schnellstmöglich abzuklären.
Darüber hinaus müssten laut dem Geflügelexperten alle Geflü-
gelhalter zur Vorsorge gegen Krankheiten folgende Regeln ein-
halten:
Jede Geflügelhaltung, darunter fallen Hühner, Enten, Gänse, 
Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln 
oder Laufvögel muss im Ortenaukreis beim Amt für Veterinärwe-
sen und Lebensmittelüberwachung angemeldet und registriert 
werden. Dabei ist es besonders wichtig mitzuteilen, ob sich das 
Geflügel im Stall oder im Freien befindet, damit bei Krankheiten 
oder Seuchen schnell und effektiv gehandelt werden kann.
Bei der Haltung von Geflügel, außer Tauben, ist immer ein Be-
standsregister zu führen. In dieses müssen der vorherige Halter, 
das Datum des Zugangs und des Abgangs des Geflügels und 
der Empfänger der Tiere beim Verkauf eingetragen werden. Wer 
mehr als 100 Tiere hält muss zusätzlich die pro Tag verendeten 
Tiere erfassen. Bei mehr als 1.000 Tieren muss die Gesamtzahl 
der gelegten Eier jedes Bestandes protokolliert werden.
Alle Halter von Hühnern und Puten müssen ihre Tiere regelmä-
ßig durch einen Tierarzt per Spray oder oral gegen die Krankheit 
Newcastle Disease impfen lassen.
„In Baden-Württemberg finden ganzjährig über das Land verteilt 
sogenannte Monitoring-Untersuchungen beim Hausgeflügel und 
bei Wildvögeln statt, um das Risiko der Krankheitsübertragung 
einschätzen zu können“, so Loewer. Die Untersuchungen von 
verendeten Wildvögeln seien im Sinne eines Frühwarnsystems 
bereits verstärkt worden.

Unter folgendem Link finden Geflügelhalter ein Merkblatt des 
Friedrich-Loeffler-Instituts zu den Schutzmaßnahmen gegen 
die Geflügelpest in Kleinhaltungen: https://www.openagrar.de/
servlets/MCRFileNodeServlet/openagrar_derivate_00000891/
Merkblatt-AI_2016-11-25.pdf

Lotto Sportjugend-Förderpreis 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultusminis-
terium schreibt Lotto Baden-Württemberg den Sportjugend-För-
derpreis aus. Der Wettbewerb richtet sich an Sportvereine mit 
vorbildlicher Jugendarbeit. Wer mitmachen möchte, stellt das 
Projekt auf www.sportjugendfoerderpreis.de ein oder schickt die                        
Bewerbung an Toto-Lotto.

Teamgeist, Solidarität und Fairplay – das leben die Sportvereine 
in Baden-Württemberg. „Unsere Vereine übernehmen eine wich-
tige gesellschaftliche Aufgabe, gerade auch durch ihre Jugend-
arbeit“, betont Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit unse-
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rem Wettbewerb möchten wir das herausragende ehrenamtliche 
Engagement belohnen.“  
Prämiert werden Aktionen der Vereinsjugendarbeit aus den 
Jahren 2019 und 2020. Sie reichen vom Engagement für das 
Gemeinwohl über Partizipation von Kindern und Jugendlichen 
bis hin zu Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten. Auch auf 
Angebote der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, In-
tegration und Nachhaltigkeit ist die Jury gespannt. Selten war 
gesellschaftlicher Zusammenhalt stärker gefragt als in der Coro-
na-Krise. Auch hier war und ist auf die Sportvereine Verlass. Mit 
großer Flexibilität und Kreativität improvisieren sie im Trainings- 
alltag oder unterstützen durch Nachbarschaftshilfe. Für dieses 
beispielgebende Engagement vergibt die Jury Sonderpreise. 
Der Lotto Sportjugend-Förderpreis ist mit insgesamt 100.000 
Euro dotiert. Die Siegerehrung findet im Sommer 2021 im Euro-
pa-Park in Rust statt.

Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen und 
in den Lotto-Annahmestellen. Unter www.sportjugendfoerder-
preis.de können Bewerbungen auch online eingereicht werden. 
Teilnahme- bzw. Einsendeschluss ist der 11. Januar 2021.

Energiesparen im Homeoffice 
Der „Lockdown light“ bringt nicht nur die wiederholte Schließung 
von Restaurants, Cafés und Freizeiteinrichtungen mit sich – er 
hat viele Menschen auch erneut ins Homeoffice katapultiert.
Um das Arbeiten von zuhause aus möglichst schonend für Um-
welt und Geldbeutel zu gestalten, hat der regionale Energie- und 
Umweltdienstleister badenova ein paar Tipps zusammengetra-
gen:
Den Arbeitsplatz am Fenster platzieren: Da dadurch Tageslicht 
genutzt und weniger Strom für künstliche Beleuchtung benötigt 
wird.
Den Router nachts ausschalten: Denn dieser zieht auch Strom, 
wenn er nicht gebraucht wird.
Schaltbare Steckerleisten nutzen: Die Homeoffice-Geräte an 
schaltbare Mehrfachsteckdosen anschließen und nach Feier-
abend einfach den Schalter umlegen. So vergisst man kein Ge-
rät abzuschalten, das im Stand-by-Modus weiterhin Strom zieht.
Die richtigen Leuchtmittel nutzen: Eine LED verbraucht im Ver-
gleich zu einer Glühlampe bis zu 90 Prozent weniger Strom.
Bildschirmschoner erhöhen den Stromverbrauch: Ab und an die 
Energiesparmodi des Geräts ansehen und gegebenenfalls eine 
Änderung in den Einstellungen vornehmen.
Heizung runterschalten: Vor allem in den kälteren Monaten ist 
es attraktiv, den Raum aufzuwärmen, indem man die Heizung 
einschaltet. Aber: Der Heizkörper sollte ausgeschaltet werden, 
wenn der Raum länger nicht benutzt wird.
Energieeffiziente Geräte verwenden: Beim Neukauf von techni-
schen Geräten auf die Energieeffizienz achten – die Energieeffi-
zienzklasse kann hierbei die Kaufentscheidung erleichtern.
Für den Laptop gilt das gleiche wie fürs Smartphone: Nicht benö-
tigte Tabs und Applikationen sollten geschlossen bzw. beendet 
werden, denn diese laufen im Hintergrund weiter und verbrau-
chen Strom.
Weitere Informationen zum Thema Energiesparen gibt’s bei den 
Energieagenturen oder auf dem badenova Nachhaltigkeits-Blog 
ENERGIEVOLL unter:
• badenova.de/blog/energiesparen-im-homeoffice
• badenova.de/blog/die-10-besten-energiespartipps

Erste landesweite digitale Weiterbildungs- 
messe KOMPENEX
Die bisherige Nacht der Weiterbildung in Offenburg geht nun 
auf in der ersten landesweiten digitalen Weiterbildungsmesse. 
13 Regionalbüros für berufliche Fortbildung Baden-Württemberg 
veranstalten gemeinsam mit dem Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau Baden-Württemberg am Dienstag, 24. 
November von 15 bis 20 Uhr die digitale Weiterbildungsmesse 
KOMPENEX. 
Alle, die an Weiterbildung interessiert sind, können sich in drei 

Aussteller-Messehallen zu allen Themen der Weiterbildung im 
gewerblich-technischen, kaufmännischen und sozial/pflegeri-
schen Bereich informieren. Die Teilnahme ist kostenlos. Jeder 
kann über www.kompenex-bw.de die Messe direkt online besu-
chen.
Bildungsexperten beraten zusätzlich in einer Beratungs-Mes-
sehalle im 1:1 Video-Chat zu Wiedereinstieg, Quereinstieg, 
Umstieg, Aufstieg, Finanzierung der Weiterbildung und allen 
Themen rund um den Arbeitsmarkt. Sie geben Tipps und Infor-
mationen zu Fördertöpfen und Fragen rund um die berufliche 
Weiterbildung.
In einem Online-Café können Besucher digital miteinander ins 
Gespräch kommen und sich vernetzen und austauschen. 
Bereits ab dem 19. November kann die KOMPENEX unter www.
kompenex-bw.de aufgerufen werden. So können an alle Interes-
sierten schon im Vorfeld das Angebot durchforsten und sich ent-
scheiden, welche Messeangebote sie am 25. November gezielt 
nutzen wollen. 
Weitere Infos erteilt das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Ortenau und Freudenstadt-Horb, Telefon 07441 9201408.

Gedenkgottesdienst in der Ortenau 
für Trauernde nach Suizid 
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst für 
Menschen, die einen Angehörigen oder jemanden im Freundes- 
und Bekanntenkreis durch Suizid verloren haben, findet statt am 
Freitag, den 20.11.2020 um 19:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskir-
che in Offenburg, Friedrichstr. 23. Gestaltet wird dieser durch die 
TelefonSeelsorge Ortenau-Mittelbaden e.V. (Pastoralreferentin 
Antke Wollersen und Pfarrer Ulrich Bock) in Zusammenarbeit mit 
Trauerbegleiterin Christa Keip, einer betroffenen Mutter. Musika-
lisch wird der Gottesdienst durch die Musikgruppe „Le Chajim“ 
aus Appenweier begleitet. 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Für den Besuch der Pfarrbüros gelten strenge Hygiene- und 
Abstandsregeln. So müssen alle Besucher beim Betreten ei-
nen Mund-Nasen-Schutz tragen. Auch die Abstandsregelung 
von mind. 1,5 m sind einzuhalten. Weiterhin können Anfragen 
und Anliegen auch per Telefon oder E-Mail gestellt werden, um 
volle Wartebereiche und Begegnungsverkehr in den Pfarrbü-
ros zu vermeiden.

Sa, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe mit Feier des 10 jährigen 

Weihejubiläum von Diakon Franke 
und Diakon Heuberger 

	� Ilse Fehrenbacher, bestellt von den Schulkameraden 
des Jahrgangs 1935/36 / Paula Doms / Sofie und Josef 
Buß und verstorbene Angehörige 

	 Seelbach
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So, 22.11. 34. SONNTAG IM JAHRESKREIS - CHRISTKÖ-
NIGSSONNTAG
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Theresia Gür (Jahrtag) 
	 Lahr-Reichenbach

Mi, 25.11. 
18:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 26.11. 
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	� Segnungsgottesdienst für die Jubilare -kirchliche Mitar-

beiter- 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 27.11. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes Seelbach
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach

Sa, 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder und Segnung der 
mitgebrachten Adventskränze

	 Seelbach

So, 29.11. + ERSTER ADVENTSSONNTAG
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul 	� Hl. Messe mit Spendung 

des Sakramentes der Fir-
mung

	 (Gottesdienst nur für Firmanden und Teilnehmer) 
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	� Hl. Messe mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder und Segnung der 
mitgebrachten Adventskränze

	 Lahr-Reichenbach

Di, 01.12. 
18:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Rainer Pannek (Jahrtag) 
	 Lahr-Kuhbach
Mi, 02.12. 
18:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 03.12. 
14:00	 St. Nikolaus 	� Gebetsstunde um geistliche und 

kirchliche Berufe
	 Seelbach
17:30	 St. Stephan 	� Eucharistische Anbetung für die 

Priester und geistlichen Berufe
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 04.12. Heilige Barbara, Märtyrin in Nikomedien
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach

Sa, 05.12. Samstag der ersten Adventswoche / SONDER-
KOLLEKTE
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach

So, 06.12.  ZWEITER ADVENTSSONNTAG  / SONDERKOL-
LEKTE
09:00	 Mariä Heimsuchung 	� Hl. Messe mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe zum Patrozinium
	 Agnes und Konrad Kloss und verstorbene Angehörige 
18:00	 St. Nikolaus	� Bußfeier mit anschließender Beicht-

gelegenheit 
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 16.11.2020 -Letzter Sonntag des Kirchenjahres, To-
tensonntag
Wochenspruch: „Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen.“ � Lk. 12,35

Nur noch beim Metzger und beim Orthopäden verwenden wir 
dieses Wort: „Lenden“. Beim Metzger ist es etwas Gutes zum 
Braten und zum anderen gehen wir, weil die Lendenwirbelsäule 
wieder Schmerzen bereitet. Umgürtete Lenden kennen wir gar 
nicht mehr. Sie sind einfach aus der Mode gekommen. Niemand 
trägt hier so etwas. Zu Jesu Zeiten trugen auch Männer weite Ge-
wänder. Das war luftig und unkompliziert. Wenn man aber etwas 
schaffen wollte oder zum Tanz ging, war der wallende Stoff im 
Wege. Dazu brauchte man einen breiten Gürtel, der sehr hübsch 
sein konnte, um die Stoffmasse zügelnd über den Gürtel zu schla-
gen. So gekleidet war man startklar.

Es wird schnell dunkel im Orient. Wenn die Sonne untergeht, ist 
es wirklich zappenduster. Die Sonne sinkt zügig. Wehe dem, der 
kein Öllämpchen griffbereit hatte. Zu Jesu Zeiten gab es keine 
Lichtverschmutzung durch flackernde Werbung und romantisch 
ausgeleuchtete Nachbarbalkone.
Im Alltag hat man dann sein Lichtchen angezündet, den Gürtel 
abgelegt, sich auf der Matte ausgestreckt, noch etwas gegessen, 
am Feuerchen die Geschichten des Tages ausgetauscht und 
dann früh geschlafen. Sonst gab es nichts. Wenn aber eine Hoch-
zeit anstand oder der Herr von einer Reise zurückkehrte, sah das 
anders aus: Nichts wird daraus sich auf den Kissen zu entfalten.
Umgürte deine Lenden, halte dein Licht bereit! Der Bräutigam 
kann jederzeit mit seinem Festzug vorbeikommen und dann willst 
du doch mitziehen mit den Fröhlichen und Tanzenden!
Und wenn dein Herr von einer Reise kommt, sei bereit. Lass das 
Haus nicht im Dunkeln! Er erwartet, dass du startklar bist.
So wie unser Diebold von der Geroldseck! Da kam er ungewa-
schen und müffelnd mit seiner Marktrechturkunde aus Wien zu-
rück und die Seelbacher standen nicht Spalier! Was hat er getobt. 
Gefeiert wollte er werden! Den armen Vogt knüpft er sich vor. Der 
hatte auch seine Lenden nicht umgürtet und die Seelbacher hat-
ten ihre Lichter nicht am Brennen.
Wir haben das Geschrei im Ohr. Dieses Jahr wird es etwas ruhi-
ger. Es tut weh unser Fest ausfallen zu lassen, aber unser Ent-
schluss ist die höchste Form der Gastfreundschaft. Wir verzichten 
auf ein Fest aus Rücksicht auf Gesundheit der Gäste. 
Es fällt uns schwer dieses Jahr nicht unsere Lenden zu umgürten 
und aufzuspringen auf den Festzug, der sonst an unseren Häu-
sern vorbeizieht. Wir werden trotzdem unsere Lichter leuchten 
lassen und uns liebevoll wie immer vorbereiten auf das nächste 
Jahr.
Jesus wettert nicht wie Diebold. Es wäre sehr schade für die, die 
den Festzug mit Jesus verschlafen, deren Lämpchen ausgegan-
gen ist und die ihren Gürtel zwischen den Kissen nicht finden. 
Peinlich, wenn sie dann so halb angezogen vor dem Haus stehen 
und mit großen Augen den Fröhlichen nachblicken. „Seid bereit“, 
fordert Jesus auf.

An Totensonntag wird uns dieser fröhliche Hochzeitszug vor Au-
gen gestellt – zum Katharinenmarkt hätte das Bild doch eher ge-
passt. Doch es ist ein Bild für das Sterben. Sei bereit! Wenn Jesus 
kommt, dann willst du doch vorbereitet mit ihm gehen. Die, die wir 
begraben haben in diesem Jahr, haben sich diesem Festzug an-
geschlossen. Die singen schon und ziehen ihm tanzend hinterher. 
Ihre Lichter leuchten und sie tragen stolz ihre schönen Gürtel.
Welch ein Trostbild an dem letzten Sonntag im Kirchenjahr, dem 
Totensonntag. Wer an diesem Wochenende auf den Friedhof 
geht, der möge innerlich diesem Festzug zuwinken und sich vor-
stellen, wie unsere Verstorben glücklich Jesus folgen.
Der Katharinenmarkt ist ausgefallen. Wir träumen vom nächsten 
Jahr.  Dem Festzug Jesu gehört alle Zeit der Ewigkeit. Den Zeit-
punkt aber kennt nur er. Halten wir uns startklar mit aufgeräumtem 
Herzen und hellem Geist.
Auch wenn wir an diesem Wochenende uns nicht bei Kaffee und 
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Kuchen, Glühwein und Bratwurst sehen, so sind wir doch verbun-
den mit festlichen Bildern, die Jesus uns schenkt!
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal

Gottesdienst 
Samstag, 21.11.2020
18.00 Uhr	 Gottesdienst für Angehörige mit Totengedenken
Sonntag, 22.11.2020
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken	
In diesen Gottesdiensten werden wir unserer Verstorbenen ge-
denken und für jeden Verstorbenen eine Kerze anzünden. 
Samstag, 28.11.2020
18.00 Uhr	� Abendgottesdienst mit Weihnachtsliedern zur 

Einstimmung auf die Adventszeit
Gemeindebrief
Gehen Sie gerne spazieren, haben Sie einen Hund und mögen 
Sie die frische Luft? Wir freuen uns, wenn folgende Straßen 2x 
im Jahr von Gemeindebrief-Austrägern versorgt werden können:
Lahr-Reichenbach: Weiler 2-9.
Seelbach: Hasenberg, Im Wiesengrund, Litschental, Lützelhard-
straße, Luisenstraße, Schwitzbergweg, St. Raphael, Steinbächle, 
Talstraße.
Schönberg: Alte Landstraße, Harmersbächle, Kinzigtalblick, Lud-
wigstraße, Rebberg, Schloßberg.
Schuttertal: Am Kapf,  Kambach, Laulisgraben, Loh ab Nr. 11, Mi-
chelbrunn, Obertal, Regelsbach,  Schutterstr. , Untertal.
Dörlinbach: Am Kappelberg, Blumenstraße, Gutenbergstraße, 
Hauptstraße, Herrenmatt, Höfen, Hub, Mühlweg, Neudorf, Ober-
dorf, Oberrain, Prinschbach, Unterrain, Wurtsgraben, Durenbach, 
Hof.
Schweighausen: Am Geisberg, Am Steineberg, Harmersbach, 
Hessenberg, Hinterer Geisberg, Pflingstberg, Steinbühl.

Wenn Sie uns erreichen wollen:  
Montag und Mittwoch: 15.00-18.00 Uhr, Freitag: 9.00-12.00 Uhr. 
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@ek-
ise.de. 
Weitere Informationen unter www.ekise.de . 

Vereinsmitteilungen

SC Kuhbach-Reichenbach

Jahreshauptversammlung veschoben 
Leider müssen wir die für den 20.11.2020 vorgesehene Jahres-
hauptversammlung des SC Kuhbach-Reichenbach e.V. und des 
Fördervereins wegen der aktuellen Corona-Beschränkungen ab-
sagen bzw. verschieben. 
Sobald ein neuer Termin feststeht, werden wir diesen frühzeitig 
bekannt geben. 

Die Corona-Situation erfordert besondere Maßnahmen und 
kreative Lösungen für manches, was uns jahrelang selbstver-
ständlich war und nun nicht mehr möglich ist. So kann auch der 
DRK-Adventsbasar am 1. Advent, der immer sehr gerne von der 

Bevölkerung wahrgenommen wurde, nicht in der gewohnten 
Form stattfinden. Aber hier kommt die gute Nachricht:
 
Der DRK-Ortsverein Reichenbach-Kuhbach wird am Freitag, 
dem 27. November im Rahmen des Dorfmarktes von 15 bis 18 
Uhr mit einem eigenen Stand vertreten sein und seine beliebten 
Adventskränze und Gestecke zum Kauf anbieten. Für ein Hygie-
ne-Konzept ist gesorgt.
 
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen und versprechen 
eine große und schöne Auswahl an handgefertigten Kränzen 
und Gestecken im sympathischen Ambiente des Lindenplatzes. 
Herzlich willkommen!

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Dresden – Kultur- und Wanderreise 
…auch der zweite Termin ist nun ausgebucht. Vielen Dank für 
das rege Interesse! 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Turn- und Sportverein
Reichenbach

Vereinsleben in der Pandemie
Bis Ende November fallen auch bei uns leider alle Trainingsein-
heiten aus. Allerdings möchten wir gerne diese ruhigeren Wo-
chen nutzen und von unserem Vereinsleben während der Pan-
demie zusammenfassend zu berichten:

Wir haben immer versucht, den so wichtigen Ausgleichssport 
entsprechend der Bestimmungen treiben zu können, was uns 
natürlich vor einige Aufgaben gestellt hat. Der Vorstand hat mit 
einem „Corona-Team“ die nötigen Voraussetzungen geschaffen, 
um möglichst viele Stunden anbieten zu können. So haben wir 
im Sommer viele Trainings nach draußen auf das TuS- Gelände 
oder in die Natur verlagert. Dieses Angebot kam durchweg sehr 
positiv bei allen Sportlern an. Auch das hochmotivierte Trainer-
team hat sich allen Herausforderungen verantwortungsvoll ge-
stellt. Es wurden entsprechende Hygienekonzepte erstellt und 
Vordrucke ausgearbeitet, damit alle Auflagen erfüllt und entspre-
chende Teilnehmerlisten geführt werden können.

Ab der ersten Minute der Pandemie haben wir die Verantwortung 
sehr ernst genommen und Sport im Rahmen der Möglichkeiten 
angeboten.

Besonders traurig finden wir, dass dieses Jahr die Kinder nicht 
das Erlernte im Rahmen der Bühnenshow vorführen können. 
Die Veranstaltungen (Sportfeste, Wettkämpfe Turnerhock, etc.), 
welche uns jedes Jahr Einnahmen bringen, sind vollkommen 
weggebrochen. Dafür freuen wir uns umso mehr, dass unsere 
Mitglieder uns treu sind.

Auch zukünftig werden wir wieder möglichst viele Sporteinheiten 
anbieten - natürlich immer im Rahmen der jeweils gültigen Be-
stimmungen - und schauen mit Optimismus auf das Jahr 2021, 
wo wir dann auch unsere Jahreshauptversammlung nachholen 
werden. Dazu laden wir gesondert ein und freuen uns auf eine 
rege Teilnahme, selbstverständlich mit Abstand.

DANKE – für das große Verständnis in den letzten Monaten!
DANKE – �an das Trainerteam, das sich allen Herausforderungen 

verantwortungsvoll gestellt hat!
DANKE – �an alle Teilnehmer für das Einhalten der Bestimmun-

gen!
DANKE – an alle Mitglieder für Ihre Treue!
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                                    77933 Lahr/Sulz  -  Bachstraße 35 

                  Tel.07821/29123  - Mobil 0151/18500904 

                                  email: klaus-richau@t-online.de 

77933 Lahr/Sulz  -  Bachstraße 35
Tel. 07821/29123  - Mobil 0151/18500904

email: klaus-richau@t-online.de

Johannes Wagner
Inh.: Heiko Wagner e.K.

Eisenbahnstr. 20
77960 Seelbach / Germany info@holiday-heimtex.de
Tel.: +49 (0) 78 23 / 9 61 04 - 0 www.holiday-heimtex.de

Johannes Wagner
Inh.: Heiko Wagner e.K.

Wir suchen Sie!
Sachbearbeiter Buchhaltung (w/m/d) 

in Voll- oder Teilzeit (min. 75%)
Wir sind Import- und Großhandelspartner für
 die Heimtextil-Sortimente unserer Kunden. 

Weil wir kontinuierlich wachsen benötigen wir 
Unterstützung im Bereich der Buchhaltung. 

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung und 
eine entsprechend qualifi zierte Berufserfahrung? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Weitere Infos zur Stelle fi nden Sie im Web.
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Vielen Dank an meine liebe Kundschaft für ihr Vertrauen!
Mit Produkt- und Gutscheinverkauf bin ich weiterhin gerne 

für Sie da, rufen Sie mich einfach an!

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

• Anfertigung von Gardinen • Raffrollos und Jalousien
• Plissees und Flächenvorhänge • Pflegeservice für Gardinen 

• Kostenlose Beratung vor Ort

Brudertalstr. 2 • 77933 Lahr-Kuhbach
Tel. 0 78 21 / 98 17 12

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

Anzeigen
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HEIZEN
ABER RICHTIG!

Schule fertig - endlich die Welt erobern?
Starte mit uns in deine Ausbildung zum

Anlagenmechaniker (m | w | d) für Sanitär- und
Heizungssysteme und sicher dir unseren Roller!

WIR MACHEN DICH MOBIL

Sende deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:

Thomas Faißt Bad Sanitär Heizung
Heitergaß 20 | 77933 Lahr-Sulz
bewerbung@thomas-faisst.de

Mehr Informationen erhältst du unter 
www.ausbildung-faisst.de!

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Maria Anna Hambrecht
Ihre Kobold Kundenberaterin  
vor Ort

Tel. 0152/51092346
E-Mail: 
maria-anna.hambrecht-mirabile@kobold-vorwerk.de

Advent, Advent...

Dautensteinstraße 19 (am Seelbacher Sportplatz), Tel.07823-2336

Stimmen Sie sich ein

Täglich geöffnet:    8:00 - 12:30 Uhr 
14:00 - 18:00 Uhr

Samstag:   8:00 - 13:00 Uhr


